
Helga Springer-Gloning (Günzburg),
Daniel Szerman (Günzburg), Heinz
Walch (Kötz) und Jonas Wörz (Offin-
gen) gewählt. Außerdem gehören dem
Vorstand an: Gerlinde Schweiger
(Ichenhausen) als Organisationsleite-
rin, Mine Waltenberger-Olbrich
(Thannhausen) als Bildungsbeauftrag-
te und Gerd Olbrich (Thannhausen)
als Vertreter der Kreistagsfraktion. Vor-
sitzender einer fünfköpfigen
Schiedskommission ist Dr. Rudolf
Köppler aus Günzburg. (kai)

Folgender Vorstand führt die Kreis-
SPD in den kommenden zwei Jah-
ren: Vorsitzender Achim Fißl (Krum-
bach), stellvertretende Vorsitzen-

de Simone Riemenschneider-Blatter

(Günzburg), Tobias Auinger (Bur-
gau/neu) und Luise Bader (Offingen/
neu), Schriftführer Frank Otte (Bi-
bertal) sowie Kassier Volker Grimm

(Burgau/neu). Zu Beisitzern wurden
Dieter Ammicht (Leipheim), Guido
Berning (Offingen), Werner Gloning
(Günzburg), Peter Hirsch (Burgau),

Der neue Vorstand der Kreis-SPD

bekommen. Eine Genugtuung sei,

dass bei der Europawahl „der

Schuss mit Imkamp“ für die Kreis-

CSU nach hinten losgegangen sei.

Fißl bekannte, beim Mitglieder-

votum der SPD für die Große Koali-

tion mit CDU und CSU gestimmt zu

haben. Inzwischen sei er nicht mehr

sicher, ob diese Entscheidung rich-

tig war. Angesichts mancher Be-

schlüsse in Berlin „stellen sich mir

die Haare“, sagte Fißl. Das Vorge-

hen etwa bei der Energiewende sei

„nicht besser als unter Schwarz-

Gelb“. Von den Genossinnen und

Genossen im Landkreis wünschte

sich der Vorsitzende „gelegentlich

mehr Präsenz im politischen Vor-

feld“. Etwa bei einer Solidaritäts-

kundgebung für den Betriebsrats-

vorsitzenden und die Mitarbeiter

des Legoparks hätten andere buch-

stäblich „mehr Flagge gezeigt“.

Kritik wurde schließlich an den

Organisationsstrukturen der Bun-

des- und der Landes-SPD bei Wahl-

kämpfen geübt. Die flächendecken-

de Versorgung mit Plakaten und

Flyern habe auch bei der Europa-

wahl nicht geklappt. Dies müsse

künftig zentral und besser organi-

siert werden. Ansonsten seien vor

allem die kleinen Ortsverbände

überfordert, erklärte der Offinger

Bürgermeister Thomas Wörz. Un-

terstützt wurde Wörz von Gerd Ol-

brich, dem Vorsitzenden der SPD-

Kreistagsfraktion. Es sei in jeder

Hinsicht „beschämend“, dass bei

der Europawahl selbst NPD und

Rep besser plakatiert hätten als die

SPD. Bei der nächsten Bezirkskon-

ferenz will die Kreis-SPD deshalb

einen Antrag einbringen, in dem bei

künftigen Wahlkämpfen bessere

Organisationsstrukturen gefordert

werden.

VON WALTER KAISER

Landkreis/Ichenhausen Ein personell

erweiterter und in Teilen neuer

Vorstand führt die Kreis-SPD in

den kommenden zwei Jahren. In ei-

nem kurzen Rückblick auf die bei-

den zurückliegenden Jahre schlug

der wiedergewählte Kreisvorsitzen-

de Achim Fißl auch (selbst-)kriti-

sche Töne an.

Im Mittelpunkt der Kreiskonfe-

renz stand die Wahl des neuen

Kreisvorstandes (siehe Info-Kas-
ten). Dabei wurde beschlossen, dem

Vorsitzenden künftig drei Stellver-

treter an die Seite zu stellen. Bislang

waren es zwei. Im Amt bestätigt

wurde die bisherige Stellvertreterin

Fißls, Simone Riemenschneider-

Blatter aus Günzburg. Nicht mehr

kandidiert hatte die Zweite Stellver-

treterin, Mine Waltenberger-Ol-

brich aus Thannhausen. Neue stell-

vertretende Vorsitzende sind nun

Luise Bader (Offingen) und Tobias

Auinger (Burgau).

Nach dem Parteiaustritt des bis-

herigen Kassiers Michael Böck

(Ichenhausen) musste dieser Posten

mit Volker Grimm (Burgau) neu be-

setzt werden. Die ganz großen Sum-

men muss Grimm nach den vier

Wahlkämpfen der vergangenen Mo-

nate nicht bewegen. Derzeit sind

nur noch 2400 Euro in der SPD-

Kreiskasse.

Die Wahlen 2013 und 2014 waren

auch Thema in Fißls Rückblick. Das

Ergebnis der Landtagswahl sei

„nicht toll“ gewesen, auch bei der

Bundestagswahl habe sich die SPD

mehr erhofft. Immerhin sei es ge-

lungen, mit Karl-Heinz Brunner

„nach einer Ewigkeit“ wieder einen

Bundestagsabgeordneten für den

Wahlkreis Neu-Ulm/Günzburg zu

SPD kritisiert eigene Strukturen
Konferenz Kreisvorsitzender Achim Fißl hat jetzt drei Stellvertreter – zwei davon sind neu.

Freude, dass „der Schuss der CSU mit Imkamp“ nach hinten losgegangen sei

Ein neuer Vorstand wurde bei der Kreiskonferenz der SPD gewählt. Das Foto zeigt

(hinten von links) Achim Fißl (Vorsitzender), Tobias Auinger (stellvertretender Vor-

sitzender), Volker Grimm (Kassier) und Frank Otte (Schriftführer) sowie (vorne von

links) Luise Bader und Simone Riemenschneider- Blatter (beide stellvertretende Vor-

sitzende). Foto: Walter Kaiser


